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APIS-IQ-RM – Software für FMEA-Analysen 
 

Die Methode FMEA hilft, mögliche Fehler bei Produkten 
und Prozessen zu erkennen und zu vermeiden. 
Professionelle Softwareprodukte mit Hilfsmitteln zur 
Terminverfolgung, Suchfunktionen, Mehrsprachigkeit, 
Schnittstellen zur Prozess- und Prüfplanung etc. 
unterstützen bei der Effizienzsteigerung in der FMEA-
Anwendung. Ein nach Produkt-/Prozessstrukturen, 
Funktionen und Fehlernetzen erfasstes und 

aufbereitetes Wissen schafft ideale Voraussetzungen für eine personenunabhängige 
Wissensnutzung. Die APIS-IQ-Software zählt dabei zu den am häufigsten verwendeten 
FMEA-Softwaretools. 
 
Ziele 
Sie haben einen fundierten Überblick über die wichtigsten Programmfunktionen der APIS-IQ-
RM-Software. Sie können die FMEA-Ergebnisse mit Hilfe der APIS-IQ-RM-Software doku-
mentieren und visualisieren und Sie wissen bzgl. der richtigen Anwendung der Software im 
Rahmen von FMEA-Workshops Bescheid. Darüber hinaus erkennen Sie Möglichkeiten zum 
Aufbau einer Wissensdatenbank. 
 
Inhalte 

• Programmfunktionen zum Erstellen einer FMEA 

• Erarbeitung eines Praxisbeispiels entsprechend den 7 Schritten nach AIAG/VDA (Planung 
und Vorbereitung, Struktur-, Funktions-, Fehler-, Maßnahmenanalyse, Optimierung, 
Kommunikation) 

• Schnittstellen zu Prozessablaufdiagramm und Controlplan 

• Hilfsmittel zur Struktur- und Funktionsanalyse (Block- und Parameter-Diagramm) 

• Hilfsmittel zur Terminverfolgung 

• Statistische Auswertemöglichkeiten 

• Visualisierung und Aktualisierung von FMEA-Ergebnissen 

• Aufbau einer Wissensdatenbank 

• Suche nach Ursachen und Wirkung in Fehlernetzen 

• Suche und Wiederverwendung von Informationen 
 
Arbeitsformen 

• Präsentation der Software 

• Theoretische Grundlagen 

• Praktische Übungen, Gruppenarbeiten 

• Präsentation und Diskussion von Praxisbeispielen 
 
Zielgruppe 
Personen, die FMEAs moderieren bzw. künftig moderieren wollen 
 
Voraussetzung 
Training »FMEA – FehlerMöglichkeits- und -EinflussAnalyse« oder eine gleichwertige  
Qualifikation 
 
Dauer 
2 Tage 

 


